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ASEAN – DYNAMISCHE WIRTSCHAFTSREGION

Die Länder der ASEAN-Gemeinschaft (Association of Southeast Asian Nations) gehören zu den großen Gewinnern der 
Diversifizierungsstrategien internationaler Unternehmen. Die Region zeichnet sich durch ihre strategisch günstige Lage 
abseits der großen Konfliktlinien aus und bietet sich daher „als alternativer Investitions-, Absatz- und Beschaffungsmarkt 
zu China an“. Germany Trade and Invest (GTAI) hat unter dem Titel „ASEAN ist eine spannende Alternative für deutsche 
Firmen“ einen Überblick über die Stärken und Schwächen der Region veröffentlicht.
(Quelle: ASEAN ist eine spannende Alternative für deutsche Firmen | Wirtschaftsumfeld | ASEAN | Standortanalyse)

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne vor dem Abschluss ihrer Exportgeschäfte!

STICHWORT: ASEAN

Die Vereinigung südostasiatischer Länder (Association of Southeast Asian Nations, ASEAN) ist ein Zusammenschluss 
südostasiatischer Staaten mit dem Ziel die wirtschaftliche, politische und kulturelle Zusammenarbeit zu fördern. Sitz 
der Organisation ist in Jakarta. Die ASEAN-Mitgliedsstaaten sind Brunei Darussalam, Kambodscha, Indonesien, Laos, 
Malaysia, Myanmar, die Philippinen, Singapur, Thailand und Vietnam.
Weitere Informationen finden Sie unter https://asean.org/

NORWEGENS NEUE INDUSTRIEPOLITIK

Die norwegische Regierung hat eine neue Industriestrategie vorgestellt, die auf Nachhaltigkeit, Resilienz und 
technologische Führungsansprüche abzielt. Deutsche Unternehmen können von den daraus resultierenden 
Geschäftschancen profitieren: Norwegen investiert massiv in Offshore-Windkraft, Wasserstoff, Kohlenstoffspeicherung- 
und Abscheidung (CCS) sowie Batteriematerialien. In diesen Bereichen verfügen deutsche Anbieter über 
große Kompetenzen. Norwegen zeichnet sich durch ein innovationsfreundliches Umfeld aus, das durch stabile 
Rahmenbedingungen und eine hohe Investitionssicherheit gekennzeichnet ist.
Lesen Sie den vollständigen Artikel auf www.gtai.de > Neue Industriepolitik in Norwegen 2025.
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https://www.gtai.de/de/trade/asean/wirtschaftsumfeld/asean-ist-eine-spannende-alternative-fuer-deutsche-firmen-1874002
https://www.gtai.de/de/trade/asean/wirtschaftsumfeld/asean-ist-eine-spannende-alternative-fuer-deutsche-firmen-1874002
https://asean.org/
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USA – ZÖLLE

Die neuen US-Zölle sind weltweit Gegenstand intensiver Diskussionen. Doch welche konkreten Auswirkungen haben sie 
auf Unternehmen? Ein Beitrag von Germany Trade and Invest (GTAI) gibt Ihnen einen umfassenden Überblick über die 
aktuellen Handelsmaßnahmen und stellt Ihnen wichtige Quellen zur Verfügung:
Häufig gestellte Fragen (FAQ) zu den US-Handelsmaßnahmen | Zollbericht | USA | Einfuhrabgaben

VEREINIGTE ARABISCHE EMIRATE WOLLEN BIS 2030 ZU EINEM WELTWEIT FÜHRENDEN 
WASSERSTOFFANBIETER WERDEN

Die Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) verfügen über eine vielversprechende strategische Grundlage, um die 
Wasserstoffproduktion auszubauen. Jedoch sind viele Projekte noch in der Planungsphase. Daher lässt der Übergang von 
Pilotprojekten zu einer umfassenden industriellen Produktion noch auf sich warten. Deutsche Unternehmen finden in den 
Vereinigten Arabischen Emiraten attraktive Einstiegsmöglichkeiten, insbesondere im Bereich technologischer Lösungen. 
Firmen mit Expertise in erneuerbaren Energien und nachhaltiger Infrastruktur können hier frühzeitig strategische 
Positionen sichern.
Zu den Hürden trotz guter Ausgangsbedingungen gehören vor allem fehlende Abnahmegarantien.
Lesen Sie den vollständigen Artikel auf www.gtai.de > VAE verfolgen bei Wasserstoff ambitionierte Pläne | Branchen | 
Vereinigte Arabische Emirate | Wasserstoff

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne vor dem Abschluss ihrer Exportgeschäfte!
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https://www.gtai.de/de/trade/usa/zoll/faq-us-handelsmassnahmen-1893498?etcc_cmp=newsletter-zoll&etcc_med=gtai-newsletter&et_cmp_seg4=05_25
https://www.gtai.de/de/trade/vereinigte-arabische-emirate/specials/wasserstoff-254930#toc-anchor--6
https://www.gtai.de/de/trade/vereinigte-arabische-emirate/specials/wasserstoff-254930#toc-anchor--6
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Euler Hermes: Jahresbericht 2024 erschienen

Ein stabiles Deckungsvolumen und hohe Entschädigungszahlen machen das vergangene Geschäftsjahr aus.
Das Deckungsvolumen der Exportkreditgarantien lag im Jahr 2024 mit 17,2 Mrd. Euro nur leicht unter dem  
Vorjahresergebnis. Dabei wurde das Deckungsvolumen maßgeblich durch die Absicherung einiger großer Geschäfte  
bestimmt. 
Die Entschädigungszahlungen fielen im Jahr 2024 mit 1,2 Mrd. Euro überdurchschnittlich hoch aus. Hier schlugen vor 
allem Entschädigungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie und dem russischen Angriffskrieg auf die Ukraine 
zu Buche. Die hohen Entschädigungsleistungen zeigen einmal mehr die Verlässlichkeit und Relevanz der  
Exportkreditgarantien in geopolitisch und wirtschaftlich schwierigen Zeiten. 
Den vollständige Jahresbericht Exportkreditgarantien finden Sie auf https://www.exportkreditgarantien.de.
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https://www.exportkreditgarantien.de/de/wissen/ueber-uns/halb-jahresberichte.html
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Dieses Dokument ist durch die DZ BANK AG Deutsche Zentral- 
Genossenschaftsbank (‚DZ BANK‘) erstellt und ausschließlich zur 
Information für Genossenschaftsbanken im Geschäftsgebiet der DZ 
BANK sowie zur Weitergabe an die Firmenkunden der jeweiligen 
Genossenschaftsbank bestimmt. Der Inhalt dieser Veröffentlichung 
darf von der Genossenschaftsbank dahingehend bearbeitet werden, 
dass einzelne Meldungen vollständig gestrichen werden und eigene 
Meldungen oder Ankündigungen ergänzt werden dürfen, um den 
Inhalt dann − versehen mit eigenem Impressum und einen ent-
sprechenden rechtlichen Hinweis – an die eigenen Firmenkunden 
weiterzugeben. Eine anderweitige Veränderung, Verteilung oder 
Übermittlung an Dritte bedarf der ausdrücklichen Erlaubnis der DZ 
BANK. 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen und Meinungen 
bezieht der Verfasser aus öffentlich zugänglichen Quellen und von 
Dritten, die er für zuverlässig hält. Trotz sorgfältiger Prüfung der 
Angaben haftet die DZ BANK für Mängel dieser Publikation nur bei 
Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Eine Haftung für Schäden, die auf 
leichter Fahrlässigkeit beruhen, wird dagegen nicht übernommen. 
Weiterhin enthält diese Publikation Links zu Webseiten von externen 
Dritten, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. Für die Inhalte 
der verlinkten Webseiten ist der jeweilige Betreiber verantwortlich.

Alle Meinungen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers wie-
der und stellen nicht notwendigerweise die Meinung der DZ BANK 
oder mit ihr verbundener Unternehmen dar. 

Die rechtlichen Ausführungen berücksichtigen die im Zeitpunkt des 
Erscheinens bekannte Rechtslage. Die rechtliche Beurteilung kann 
sich im Zeitverlauf beispielsweise durch geänderte Gesetze, andere 
Rechtsvorschriften oder Rechtsprechung ändern. Die Ausführungen 
sind allgemeiner Art und können naturgemäß nicht die im Einzel-
fall bestehenden Besonderheiten berücksichtigen. Es wird daher 
empfohlen, bei konkreten rechtlichen Fragen einen Rechtsberater zu 
konsultieren.

Die Publikation wurde am 19. Oktober 2023 abgeschlossen.
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